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Liebe Leserinnen und Leser!

Kürzlich wollte ich von einer alten Gartenbank 
eine Latte entfernen, die morsch war und 
schon angefangen hat zu bröckeln. Das war 
aber schwieriger, als ich gedacht habe. Vor 
allem eine Schraube hat es mir angetan, denn 
sie war verrostet. Da haben auch zwei Zangen 
nicht geholfen. So habe ich mir eine Eisensä-
ge geholt und habe den Kopf der Schraube 

abgesägt. Das hat natürlich auch Hitze erzeugt, und ich habe mir beim 
Aufheben des Schraubenkopfes beinahe die Finger verbrannt.

Ich möchte mit dieser kleinen Episode natürlich niemandem die 
Freude verderben. Es ist ja gut und richtig, wenn in der Advents- 
und Weihnachtszeit Gefühle, Bräuche und Riten ihren Platz haben. 
Trotzdem lade ich ein, die Geschichte mit der verrosteten Schraube 
als Frage an uns heranzulassen.

Auf der Titelseite öffnet ein Kind eine Tür. Und wer kann schon dem 
Zauber eines solchen Kindes widerstehen? Ein Kind kann den här-
testen Stahl im Herzen eines Menschen aufweichen. Ein Kind ver-
mag Brücken zu bauen zwischen Menschen, die sich nichts mehr 
zu sagen haben. Ein Kind weckt Kräfte der Zuneigung. Ein Kind lädt 
ein einzutreten und zu sehen, was an Geschenken bereit steht. Ein 
Kind ermutigt, mit unbändiger Erwartung auszupacken.

Das Kind in der Krippe will auch das Verrostete, das Verhärtete be-
rühren und durchdringen. Dieses Kind will auch in unseren Bräu-
chen und Gewohnheiten wohnen, um uns noch Tieferes erfahren 
zu lassen. 
Es will durch das Kreative Lawinen von Freude auslösen. Das Kind 
in der Krippe will durch Gastfreundschaft und liebevolle Verpackung 
das Herz berühren.

Ein Kind hat keine Hemmung, seinen Gesicht in den Sack zu ste-
cken, um zu sehen, was da wohl alles drinnen ist an Leckerem und 
Köstlichem.
Ich lade ein, dies als Einladung zu sehen, voller Neugier, Wunderlust 
und sehnsüchtiger Erwartung den Kopf ins Geschenk von Weih-
nachten zu stecken - vielleicht noch tiefer als bisher.

Ein volles Ausschöpfen des Weihnachtsfestes und viele glück-
liche Überraschungen im Neuen Jahr, wünscht Ihnen und Ihren 
Angehörigen

Titelfoto: Die Tür ist offen! – Maurice Shourot (Fotograph)
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Grünes Licht 
für das Jahr der Barmherzigkeit!

PAPST FRANZISKUS LÄDT EIN!
Am 8. Dezember öffnet der Papst die Heilige Pforte 
in Rom und lädt damit zum Jahr der Barmherzigkeit 
ein. Wer durch diese Pforte hindurchgeht, soll Ver-
gebung und Hoffnung erfahren.
Eine — fast gleichwertige — Pforte wird auch am 
Feldkircher Dom geöffnet. Damit soll uns die Einla-
dung näher rücken.
Das Jubiläumsjahr endet mit dem Christkönigs-
sonntag am 20. November 2016.

50 JAHRE UND NICHT MÜDE
Zum 50. Jahrestag nach Ende des II. Vatikanischen 
Konzils schreibt der Papst:
»Mauern, die die Kirche allzu lange in einer privilegier-
ten Festung eingeschlossen hatten, wurden eingeris-
sen, und die Zeit war gekommen, um das Evangelium 
auf neue Weise zu verkünden.«
Der Wunsch des Papstes heißt:
»Wie sehr wünsche ich mir, dass die kommenden Jah-
re durchtränkt sein mögen von der Barmherzigkeit und 
dass wir auf alle Menschen zugehen und ihnen die 
Güte und Zärtlichkeit Gottes bringen!«

WELTWEITES ERBARMEN
In diesem Heiligen Jahr können wir die Erfahrung 
machen, wie es ist, wenn wir unsere Herzen öffnen 
für alle, die an den unterschiedlichsten Peripherien 
leben, die die moderne Welt in oft dramatischer Wei-
se hervorbringt. Wie viele prekäre Situationen und 
wie viel Leid gibt es in unserer Welt! Wie viele Wun-
den sind in das Fleisch so vieler Menschen geris-
sen, die keine Stimme mehr haben, weil ihr Schrei, 
aufgrund der Teilnahmslosigkeit der reichen Völker, 
schwach geworden oder ganz verstummt ist.
In diesem Jubiläum ist die Kirche noch mehr aufge-
rufen, diese Wunden zu behandeln, sie mit dem Öl 
des Trostes zu lindern, sie mit der Barmherzigkeit 
zu verbinden und sie mit der geschuldeten Solidari-
tät und Achtung zu heilen.

Grünes Licht auch für mich?
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SINGEN UNTER EINEM GUTEN STERN
Weihnachtszeit ist Sternsingerzeit. Sie bringen Segenswünsche für 
das neue Jahr und bitten um eine Spende für jene, denen ein Weih-
nachtsfest in Frieden, Wohlstand und Sicherheit verwehrt bleibt. 

Sternsingerinnen und Sternsinger. 
Anwälte der Armen und Notleidenden
Papst Franziskus hat „seinen Sternsingerinnen und Sternsingern“ 
einen besonderen „Titel“ verliehen. Für ihn sind sie „Anwälte der 
Armen und Notleidenden“. Das Geld, das in den Sternsingerkassen 
landet, verhilft Jahr für Jahr einer Million Menschen in den Armuts-
regionen der Welt zu einem besseren Leben.

Sternsingen. 
Hilfe zur Selbsthilfe – am Beispiel Nordost-Indien
In den Entwicklungsländern leiden Menschen an Hunger, schlech-
ter Gesundheitsversorgung und fehlender Schulbildung. Men-
schenrechte werden verletzt. Die Betroffenen wissen schon, wie sie 
sich selbst am besten helfen können. Oft aber fehlen ihnen die Mit-
tel. Durch Sternsingerspenden haben sie die Möglichkeit, ihre Pläne 
auch umzusetzen - in rund 500 Sternsinger-Hilfsprojekten in Afrika, 
Asien und Lateinamerika.
In 20 Entwicklungsländern kommen die Spenden zum Einsatz. Ei-
nes davon ist Indien. Über eine Milliarde Menschen leben auf dem 
Subkontinent. Es ist damit der Staat mit der zweitgrößten Bevöl-
kerung dieser Welt. Ein Land der Gegensätze. Obwohl sich Indien 
in den letzten Jahren mit rasantem Tempo zur Wirtschaftsmacht 
hochkatapultiert hat, bleiben 2/3 der Bevölkerung von dieser Ent-
wicklung ausgeschlossen. Die Kluft zwischen Arm und Reich ist 
gewaltig. Immer noch leben über 40 Prozent der Menschen mit 
weniger als einem Euro pro Tag in bitterster Armut. Auch im abge-
schiedenen Nord-Osten des Landes ist Armut allgegenwärtig. 

Die Partnerorganisationen der Dreikönigsaktion stehen den Men-
schen vor Ort zur Seite. Ihre Unterstützung setzt dort an, wo es die 
Menschen am dringendsten benötigen. Schulbesuch ermöglichen, 
Ernährung verbessern, Gesundheit sichern und Einkommen schaf-
fen, das sind die vier Säulen, die sicherstellen, dass die Menschen 
ihre Zukunft in die eigenen Hände nehmen können. 

Mach mit und geh mit!
Daher möchten auch wir uns dieses Jahr wieder für eine gerechtere 
Welt einsetzen. 
Wenn Du Lust hast mitzumachen und mitzugehen, dann findest Du 
auf der Seite Deiner Pfarre, die Probentermine und genauen Infor-
mationen. Auch erwachsene BegleiterInnen und HelferInnen sind 
immer willkommen.

DAS WAR BEI UNS LOS …

Kinder & Jugend

NACHT DER 1000 LICHTER ZEMMSI AM FRIEDHOF

MARTINSFEIER HATLERDORF MARTINSFEIER ST. MARTIN MIT KINDERGARTEN SALA

FIRMTREFFEN

Als kleines Dankeschön für Deinen Einsatz findet wieder 
die schon legendäre

STERNSINGER-DANKE-DISCO
statt und zwar am 9. Jänner 2016, von 17.00—22.00 Uhr 
im Jugendraum der Pfarre Rohrbach. Anmeldung bei Sabrina, 
0676 83240 7801 oder sabrina.wachter@kath-kirche-dornbirn.at.
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MACH DEIN HERZ BEREIT… ES IST HÖCHSTE ZEIT!
JESUS KOMMT ZU DIR … HEUTE—JETZT UND HIER!
Einladung zum Familiengottesdienst am 1.Adventsonntag, 
29.11.2015 um 9.30 Uhr  Pfarrkirche Schoren
Jeden Sonntagsgottesdienst im Advent laden wir zu einer lichtvollen 
Stunde. Öffnen wir unsere „Herzenstüre“  für Gott, der zu uns kom-
men möchte!
Wir freuen uns auf euch ALLE und ganz besonders auf viele Kinder, 
die Gottes Botschaft immer wieder zum Leuchten bringen !! 
Reinhard Himmer, Carmen Nachbaur

FAMILIE HEUTE IN BRUDER KLAUS
SICH BEWUSST ZEIT ZU SCHENKEN könnte zum Impuls werden, 
durch den die Familie überlegt, welche „Zeiträuber“ für die kom-
menden Wochen ausgesperrt werden könnten. So könnte z.B. der 
Fernsehapparat mit einem Tuch verhangen oder aus dem Raum 
gebracht werden, um so in einer fernsehfreien Zeit Raum für Ge-
spräch, zum Vorlesen und zur gegenseitigen ungeteilten Aufmerk-
samkeit zu gewinnen. Wie wär’s mit einer fixen Zeit um den Advent-
kranz?
„FAMILIE HEUTE“ (19.00 Uhr) Neben dem Singen um den Advent-
kranz mit Maria und Josef auf den Weg nach Bethlehem zu gehen.
(Krippen – oder selbstgebastelte Figuren).
WICHTELSPIEL – jeder ist für ein Familienmitglied ein „kleiner En-
gel“, das er heimlich verwöhnt, nicht nur mit Süßigkeiten, einem lie-
ben Gedanken oder einem Dienst … Mit älteren Kindern kann das 
Wichtelspiel am Hl. Abend so enden, dass jedes Familienmitglied 
seinem „Wichtelkind“ ein Geschenk überreicht. 
Eine ADVENTJAUSE mit lieben Freunden oder einem Menschen, 
dem es nicht so gut geht und der vielleicht durch uns wieder Weih-
nachtsfreude erfahren könnte?
Carmen Nachbaur

ADVENT UND WEIHNACHTEN IM OBERDORF
An allen vier Adventsonntagen ist in der Pfarrkirche Oberdorf um 
9.30 Uhr Sonntagsmesse mit einem Kinderelement. Die Kinder sind 
eingeladen, jeden Sonntag ein (Zeitungs-)Bild vom »Leben« — Men-
schen, Unfälle, Krieg, Not, freudige Ereignisse — mitzubringen.
Heiliger Abend, 24. Dezember
OBERDORF — 15.30 Uhr Kinderweihnacht
KEHLEGG — 16.30 Uhr Kinderweihnacht
WATZENEGG — 17.00 Uhr Waldweihnacht

KINDERELEMENT IN ST. MARTIN
An allen Sonntagen des Advent, 10.30 Uhr Messfeier mit Kinderele-
ment. Am 1., 3. und 4. Adventsonntag singt das Kinderchörle. Probe 
für alle Singbegeisterten um 10.00 Uhr.

Kinder & Jugend High–Lights 
für Familien

Sonntag, 29. November
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderelement und musikalischer
 Gestaltung durch das Familienchörle. An diesem 
 Wochenende werden bei den Gottesdiensten alle 
 Adventkränze gesegnet (Hatlerdorf) 
9.30 Uhr  Messfeier mit Kinderelement (Schoren)
Sonntag, 06. Dezember — Nikolaus
9.30 Uhr  Messfeier mit Kinderelement (Schoren)
10.30 Uhr  Messfeier mit Kinderelement (Rohrbach) 
Sonntag, 13. Dezember
9.30 Uhr  Messfeier mit Kinderelement (Schoren)
10.30 Uhr  Messfeier mit Kinderelement (Rohrbach)
Sonntag, 20. Dezember 
9.30 Uhr  Messfeier mit Kinderelement (Schoren)
10.30 Uhr  Familiengottesdienst, anschl. Pfarrhock (Rohrbach )
Donnerstag, 24. Dezember
16.00 Uhr  Wir feiern in der Pfarrkirche die Kindermette mit 
 Eucharistiefeier, zu der wir alle Familien herzlich 
 einladen (Hatlerdorf)
16.30 Uhr  Krippenfeier (Rohrbach)
17.00 Uhr  Krippenfeier (Schoren)
Mittwoch, 6. Jänner
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderelement, zu dem wir die 
 Hl. Drei Könige begrüßen dürfen (Hatlerdorf)
Sonntag, 10. Jänner – Taufe Jesu
10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Rhthmusgruppe JOY
 (Schoren) 
Sonntag, 17. Jänner 
10.30 Uhr  Familiengottesdienst (Rohrbach)
Sonntag, 17. Jänner
10.30 Uhr Familienmesse, anschließend Pfarrcafe (Markt)
Donnerstag, 28. Jänner 
16.30 Uhr  Kleinkinderfeier (Rohrbach)

COCKTAILPARTY
Und wieder steht eine Cocktailparty an. Du bist mindestens 12 Jahre 
und möchtest einen tollen Abend im Jugendraum Rohrbach verbrin-
gen? Dann bist Du hier genau richtig! Freitag, den 18. Dezember und 
im neuen Jahr am 15. Jänner von 20.00—23.00 Uhr. Genauere Infos 
und Partyfotos findest Du unter: http.//cocktailparty4you.jimdo.com

ADVENTWORKSHOP DER MINIS am Samstag, 5. Dezember von 
14.00—17.00 Uhr im Pfarrheim Hatlerdorf. Für alle Kinder ab 6 Jah-
ren. Wir basteln für Advent und Weihnachten! Anmeldung bei Sabri-
na, 0676 83240 7801 oder sabrina.wachter@kath-kirche-dornbirn.at

WOGO FÜR JUNGE UND JUNGGEBLIEBENE am Sonntag, 13. De-
zember um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Hatlerdorf. Gestaltet von 
Jugendlichen und dem Jugendchor!

FACKELWANDERUNG auf den Zanzenberg — ein gemütlicher 
Abend mit spannenden Geschichten und viel Spaß. Am 19. Dezem-
ber 2015 um 17.00 Uhr treffen wir uns beim Parkplatz Spar Mathis im 
Oberdorf. Kinder ab 8 Jahren sind herzlich dazu eingeladen. Anmel-
dungszettel und nähere Infos im Pfarrbüro Schoren, Schorenquelle 
5, T 72/23344.

WORTGOTTESFEIER IN ST. MARTIN gestaltet von Jugendlichen 
und dem Jugendchor am 31. Jänner 2016, um 19.00 Uhr.

OPENYOURMIND – IN DER WEIHNACHTSBÄCKEREI
Wir backen Kekse! Hast Du Lust zu backen und Dich sozial zu enga-
gieren? Dann komm am 11. Dezember ab 14.30 Uhr nach St. Martin, 
um mit uns zusammen zu backen. Am Abend werden wir unsere 
Keksle beim Kaplan Bonettihaus verschenken.

OPENYOURMIND –HAUS KARIM IM JÄNNER
Wir machen ein Jugendprojekt zusammen mit den Flüchtlingen im 
Haus Karim, dazu wird es eine Infoveranstaltung geben. Genauere 
Infos bei uns im Team oder auf unserer facebook-Seite. 
www.facebook.com/juki.dornbirn

ZEMMSI AM 24. JÄNNER 2016
Wir begrüßen das neue Jahr im „Kirchle“ in der Rappenloch-
schlucht. Gemeinsam machen wir uns an diesem Abend auf den 
Weg und werden in der Felsenhöhle bei einem Feuer Zemmsi und 
Gottesdienst feiern. Alle sind herzlich eingeladen, mitzugehen. 
Genauere Infos folgen und gibt es bei uns im Jukidoteam oder 
unter facebook.com/juki.dornbirn

UNSERE HIGHLIGHTS FÜR JUNGE LEUTE …
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Spiritualität und
Glaubenswissen

Kirche in der Stadt

WERKE DER BARMHERZIGKEIT

Heute einem Menschen sagen:
»Ich gehe ein Stück mit dir«

Es gibt Situationen, in denen Menschen mit einem guten Rat allein 
nicht geholfen ist. Unser Alltag stellt vielfältige Anforderungen, die 
manchen überfordern. Eine Krise, eine Krankheit, die Flucht vor 
Krieg und Terror, oder  der Tod eines geliebten Menschen, - in sol-
chen Zeiten tut es gut, einen Menschen an seiner Seite zu wissen, 
der die ersten Schritte mitgeht und begleitet.
Begleitung ist sowohl in sozialen wie auch in spirituellen Krisenzei-
ten als ein Werk der Barmherzigkeit gefordert. Im Fragen, Suchen 
und Zweifeln nach und an Gott ist es hilfreich und wohltuend, 
wie die Emmausjünger eine Begleitung zu haben, die nachfragt, 
erklärt, mitträgt oder mitschweigt.
In diesen Wochen bringen viele Menschen ihre Fähigkeiten, ihre 
Zeit und ihr Herz in der Betreuung und Begleitung von Flüchtlingen 
ein. Behördengänge, das Einführen in die Gepflogenheiten unse-
res Alltags, Freizeitgestaltung, Unterstützung in der Schule und, 
besonders wichtig, das Erlernen der deutschen Sprache erfordern 
viel Zeit und Geduld von beiden Seiten. Die Freude über erste 
Erfolgserlebnisse wird auch geteilt.
In der Pfarre St. Christoph hat sich ein Kreis engagierter Men-
schen gefunden, die eine sechsköpfige Familie aus Syrien bei ihren 
ersten Schritten in einer ganz neuen Welt begleitet.

Karl erzählt: »Ich bin reich, habe eine tolle Familie, bin gesund, 
wir haben ein Dach über dem Kopf und mehr als wir zum Leben 
brauchen. Ich stelle mir vor, unser Haus würde zerstört, Hab und 
Gut verloren und wir kommen aus Syrien hierher: Keine Sprach-
kenntnisse, kein Geld, keine Arbeit, Menschen, Kultur, Behörden, 
- alles unbekannt. Ich weiß, wie es mir da ginge. Deshalb helfe ich! 
Es sind viele, die denken und handeln wie ich, - gemeinsam helfen 
macht viel Freude!« Und Anna erklärt ihre Motivation: »Mich beglei-
tet die Aussage: Wenn du von einem Menschen ein Lächeln, eine 
Zuwendung oder Güte erfährst, dann ist das Leben auf der Flucht 
schon ein klein wenig erträglicher. Deshalb versuche ich, für einen 
Menschen aus Afghanistan, Pakistan oder Syrien da zu sein um 
mit ihm durch gemeinsames Kochen, Essen, Deutschlernen etc. 
ein Stück Normalität zu schaffen. Im Gespräch stellt sich manch-
mal heraus, so verschieden sind unsere Lebenswelten gar nicht, 
vieles haben wir gemeinsam.«

Dieses Engagement gibt das Signal. »Komm, ich helfe dir bei 
deinen ersten Schritten auf deinem neuen Lebensabschnitt. Du 
schaffst es! Ich helfe dir bei deinem Neu-Start! Und wenn du 
spürst, jetzt schaffe ich´s alleine, freue ich mich und  lass dich 
auch wieder los.«
Ulrike Amann

PFARRVERSAMMLUNG IN EBNIT
IN DER EHEM. VS EBNIT, FREITAG 15. JÄNNER 2016, 19.00 UHR
Die Bevölkerung von Ebnit wird zu einem Informations- und Ge-
sprächsabend eingeladen. Es wird über die Veränderungen, die 
durch die Errichtung des Seelsorgeraumes Dornbirn entstanden 
sind, informiert und im Weiteren überlegt und diskutiert werden, 
wie das kirchliche Leben in der Pfarre St. Magdalena weitergehen 
kann bzw. soll. Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich sehr 
freuen.
Erich Baldauf

AM 8. DEZEMBER 
STARTET DAS JAHR DER BARMHERZIGKEIT
Papst Franziskus hat das Heilige Jahr ausgerufen. Bei den Werken 
der Barmherzigkeit geht es um den Kern christlichen Lebens, um 
die Grundwerte. Wer sie lebt, erfährt nach dem Evangelisten Mat-
thäus die zu Herzen gehende Zuwendung Gottes, oder mit den tra-
ditionellen Worten: die Herrlichkeit Gottes.

Ich war hungrig und ihr habt mir zu essen gegeben; 
ich war durstig und ihr habt mir zu trinken gegeben; 
ich war fremd und obdachlos und ihr habt mich aufgenommen; 
ich war nackt und ihr habt mir Kleidung gegeben; 
ich war krank und ihr habt mich besucht; 
ich war im Gefängnis und ihr seid zu mir gekommen.« 
(Vgl. Mt 25,31-36)

Die Werke der Barmherzigkeit erfordern »Herz«. Oberflächliche, nur 
auf Wohlgefühl ausgerichtete oder erfolgsorientierte Menschen 
werden ihnen auf Dauer nicht gewachsen sein. Es setzt Entschie-
denheit, Verwurzelung in der Menschlichkeit und Vertrauen in Gott, 
sowie den Mut immer wieder neu anzufangen voraus. Aber noch-
mals: Wer sich dafür entscheidet und sie lebt, taucht in Gott ein, 
kann ihn ahnen. 
Erich Baldauf
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RORATE UND LICHTTRÄGER/INNEN
Es ist ein guter, schöner Brauch und gehört zum 
Advent einfach dazu. Der Besuch eines Rorategot-
tesdienstes in morgendlicher Stunde. Vielfach mit 
anschließendem Frühstück im Pfarrsaal. In allen 
Pfarren Dornbirns sind wir heuer eingeladen ganz 
dem Lied folgend „Tragt in die Welt nun ein Licht“, 
Licht aus den Gottesdiensten mitzunehmen und 
Menschen zu bringen, die uns am Herzen liegen, 
besonders aber zu denen, die in unserer Gesell-
schaft gerne übersehen werden. Kranke, alte 
Menschen und Flüchtlinge, die nun hier bei uns 
Zuflucht suchen. Lichtbehälter werden in allen 
Pfarren bereitgestellt. Sie dürfen aber auch eigene 
mitbringen.

Soziale Einrichtungen

VORANKÜNDIGUNG

Weihnachten für Alleinstehende

Die biblischen Geschichten von Weihnachten erzählen, dass eine große Freude 
geteilt wird. 
Hirten machen sich auf den Weg. Die Sterndeuter nehmen eine weite Reise auf 
sich, um an einer Freude teilzunehmen und zur Freude beizutragen. 
Nicht Jede/r hat die Möglichkeit die Freude der Weihnacht im Freundeskreis 
oder in der Familie zu teilen. Um diese Freude der Weihnacht im Rahmen von 
besinnlichen Texten, Liedern und einem gemeinsamen Mahl zu erleben, wollen 
wir - die Pfarren von Dornbirn und die Stadt Dornbirn - zur gemeinsamen Feier 
ins Pfarrheim St. Martin einladen. 

Pfarrzentrum St. Martin, Dornbirn
Donnerstag, 24. Dezember 2015, 19.00 Uhr — 22.00 Uhr
Zur Mette um 22.30 Uhr in St. Martin sind Sie herzlich eingeladen!

Anmeldungen bitte bis 16. Dezember an die Stadt Dornbirn: 
05572 306 3101 — silvia.gaechter@dornbirn.at
(Für Menschen mit Beeinträchtigung gibt es einen Abholdienst! 
Bitte bei der Anmeldung angeben!) 

Zu den Menschen gehen

METALL-WEIHNACHTSDEKO AUS INDIEN
Die Stadt Moradabad im nordindischen Bundesstaat Uttar Pradesh 
ist für ihr traditionelles, Metall verarbeitendes Gewerbe bekannt. In 
und um Moradabad gibt es an die 600 Exporteure und 5000 Metall 
verarbeitende Betriebe und Werkstätten. Die wichtigsten Produkte 
sind Kunst- und Dekoartikel. 
Obwohl Uttar Pradesh der Bundesstaat mit der zweitgrößten Volks-
wirtschaft Indiens ist, zählt rund ein Drittel der Bevölkerung zu den 
Armen. Samuel Masih begann sich 1986 in seiner Heimatstadt für 
die HandwerkerInnen und die Vermarktung ihrer Produkte zu enga-
gieren. Er war damals ein Einzelkämpfer. Er gründete Noah´s Ark, eine 
sozial ausgerichtete Vermarktungsorganisation, welche die Bereiche 
Produktion, Produktentwicklung, technische Beratung, Vermarktung 
und Export umfasst. 
Aufgabe der Noah´s Handicraft & Artisan Welfare Society ist die Un-
terstützung der ProduzentInnen durch Bildungs- und Bewusstseins-
programme, Kampagnen und soziale Projekte, Gesundheitschecks 
für die ProduzentInnen und deren Kinder, ein Trinkwasserprojekt und 
eine Schule für bis zu 250 Kinder. In den 1990er Jahren kam Samuel 
Masih erstmals in Kontakt mit Organisationen des Fairen Handels. 
Die meisten ProduzentInnen von Noah´s Ark sind in und um Morada-
bad angesiedelt. 
Aktuell wird mit 49 ProduzentInnengruppen zusammengearbeitet. 
Bei den meisten ProduzentInnen handelt es sich um kleine Familien-
werkstätten mit 5—15 HandwerkerInnen. Ihnen fehlt es am Zugang 
zum Markt und oft an technischem Know-how, oft auch an der nöti-
gen Ausstattung. Viele haben nur eine geringe Schulbildung. Insge-
samt umfassen die 49 Gruppen an die 500 ProduzentInnen. Für sie 
stellt das Einkommen aus der Handwerksproduktion und der Verkauf 
der Produkte über den Fairen Handel das Haupteinkommen dar. Oft 
bebauen sie auch ein Stück Land für den Eigenbedarf. 

Die Metall-Produkte von Noah´s Ark — Teelichthalter und Laternen 
in unterschiedlichen Größen und Designs — sind im WELTLADEN 
erhältlich.
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Termine und
Veranstaltungen 

BIBEL LESEN AM SCHAUPLATZ

Wir werden mehr. Im November versammelten wir uns beim Be-
stattungsinstitut Abel. Thomas Willam stellte uns das Unterneh-
men vor und beantwortete kompetent alle Fragen. Im zweiten Teil: 
„Wie stehe ich zum Sterben, meine Begegnungen mit dem Tod“, war 
persönliche Betroffenheit in den unterschiedlichsten Formen zu 
verspüren. Nicht jede Begegnung mit dem Thema geht uns gleich 
nahe, von manchen bleibt eine Narbe zurück.
Nächster Termin: 2. Dezember 19.00 Uhr Kaplan Bonetti Haus.
PS: Im Jänner gibt es keinen Termin.

VORANKÜNDIGUNG
ABEND DER BARMHERZIGKEIT 
MIT BISCHOF BENNO ELBS

Am 8. Dezember 2015 beginnt das Heilige Jahr der Barmherzigkeit. 
Zu diesem Anlass möchten wir im Kapuzinerkloster in Dornbirn ei-
nen Abend der Barmherzigkeit feiern, zu dem alle eingeladen sind, 
denen das ein Anliegen ist. 
Dienstag, 8. Dezember 2015, 19.00 Uhr Beginn der Messfeier
19.45 Uhr Abend der Barmherzigkeit
Kapuzinerkloster Dornbirn, Marktstraße 49 

GOTTESDIENST MIT DEN GUGGAMUSIGEN
Samstag, 16. Jänner, 14 Uhr, St. Martin
Leitung: Steffi Krüger, Dominic Toplek 
Organisation: Emser Palast-Tätscher

CAFÉ GET TOGETHER ODER CAFÉ ZEMMOKO 
IM HATLERDORF
Unser Anliegen ist es, Begegnung zu ermöglichen. 
Begegnungen zwischen Menschen, die gerade erst zu uns gekom-
men sind und solchen, die schon länger hier wohnen. Jeweils am 
2. Montag im Monat treffen wir uns im Pfarrheim Hatlerdorf bei 
Tee und Kaffee, um miteinander zu reden, zu lachen oder auch zu 
spielen. Beim ersten Treffen kamen zwischen 20 und 25 Flüchtlin-
ge und ebenso viele „Altdornbirner“ aller Altersstufen zusammen. 
Es wurden die lateinischen Buchstaben gelehrt und gelernt, über 
Essgewohnheiten gesprochen, aber auch „Ligretto“ gespielt und im 
Freien „getschuttet“. 
VIELLEICHT MÖCHTEN SIE BEIM NÄCHSTEN MAL DABEI SEIN? 
Wir laden herzlich ein: 14.Dezember und 11. Jänner ins Pfarrheim 
Hatlerdorf.

SCHWANGERENSEGNUNG IM ADVENT
13. Dezember, 17.00 Uhr, HATLERDORF
Wir laden alle schwangeren Frauen herzlich ein, alleine, mit Partner 
oder Familie in die Katharine Drexel Kapelle zu kommen und das 
ungeborene Kind und die Geburt ganz bewusst unter den Schutz 
und den Segen Gottes zu stellen. 

MEDITATIVER GOTTESDIENST MIT TAIZÉ MUSIK
20. Dezember und 17. Jänner, 19.30 Uhr, HATLERDORF
Jeden dritten Sonntag im Monat sind alle herzlich eingeladen, die 
einen Gottesdienst mit wenig Worten und viel Stille mitfeiern wol-
len. Die Kommunion wird in beiderlei Gestalten gereicht.
Musikalisch wird der Gottesdient mit Taizé Gesängen begleitet.

BUSSGOTTESDIENST
2. Dezember, 19.30 Uhr, SCHOREN
17. Dezember, 19.00 Uhr, HATLERDORF
Auf dem Weg nach Bethlehem wollen wir uns besinnen, Lasten ab-
legen und gestärkt nach vorne blicken.

BIBELGESPRÄCHE IM ADVENT 
MIT PFARRER ERICH BALDAUF
Der Reichtum der Bibel erschließt sich vor allem im gemeinsamen 
Lesen. Da erfahren wir die heilende und verwandelnde Kraft des 
Wortes Gottes. Es dürfen sich alle eingeladen fühlen, auch jene, die 
noch wenig oder gar nicht geübt sind im Lesen der Heiligen Schrift. 

TERMINE
28. November, 5., 12. und 19. Dezember, 
jeweils 10.30—11.30 Uhr 
Christuskapelle beim Kaplan Bonetti Haus

EXERZITIEN IM ALLTAG FINDEN IN DER 
FASTENZEIT 2016 AN FOLGENDEN ORTEN STATT:
St. Christoph, Rohrbach: 
Hugo Fitz (nähere Infos in der Pfarre) 
Bruder Klaus, Schoren: 
Hans Peter Jäger (nähere Infos in der Pfarre) 
St. Leopold, Hatlerdorf: 
5 Montag-Abende ab 15. 2., jeweils 20.00—21.30 Uhr
Martina Lanser und GV Rudolf Bischof
5 Dienstag-Vormittage ab 16. 2., jeweils 9.00—10.30 Uhr
Elisabeth Mäser
St. Martin, Markt: 
5 Montag-Abende ab 15. 2., jeweils 20.00—21.30 Uhr. 
Nora Bösch und Maria Gmeiner

EXERZITIEN FÜR MÄNNER
Christian Stranz wird in der Fastenzeit wieder Exerzitien für Män-
ner mit männerspezifischen Impulsen und einer Einübung ins kon-
templative Gebet nach Franz Jalics SJ anbieten.
Es wird eine Gruppe für junge Männer bis 35 Jahre (Beginn Mon-
tag, 15. 2., 20.00 Uhr) und eine zweite Gruppe für Männer bis 55 

Jahre (Beginn Sonntag, 14. 2., 17.15 Uhr) geben.
Nähere Infos bei Christian Stranz

BEHERZT LEBEN
EXERZITIEN IM ALLTAG IN DER FASTENZEIT 2016

Am 2. Jahrestag seiner Wahl hat Papst Franziskus ein „außeror-
dentliches Jubiläum“ angekündigt — ein „Heiliges Jahr der Barm-
herzigkeit“. 
Auch die Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit 2016 stehen un-
ter diesem Blickwinkel. Mit dem Behelf der Diözese Innsbruck 
„Beherzt leben — mit den Werken der Barmherzigkeit“ werden die 
Gruppen unterwegs sein. Wie hat Jesus barmherzig gehandelt? 
Wo erlebe ich Barmherzigkeit? Wer lebt konkret Barmherzigkeit in 
unserer Gesellschaft? Und letztlich: Wie lebe ich Barmherzigkeit? 
Die Impulse des Behelfs bereiten den Boden, diesen und anderen 
Fragen nachzugehen.

Wer die Bereitschaft mitbringt, sich vier Wochen lang täglich 20—
30 Minuten Zeit für die Impulse und das Gebet zu schenken, ist 
herzlich eingeladen!

ES IST SCHÖN, 
WENN DIE STERNE DES HIMMELS 

IM EIGENEN LEBEN LEUCHTEN!

PILGERN IM ADVENT
ADVENT – ZEIT DER STILLE

Wir laden herzlich zu einer Pilgerwanderung in Kehlegg ein. Wir 
fahren mit dem Stadtbus nach Kehlegg. Dort gehen wir ganz be-
wusst hinaus in die Stille. 
Raum und Zeit für die Seele. Einfach abschalten, mit spirituellen 
Impulsen zur Ruhe finden. Nimm Dir Zeit, sei auch Du dabei!!
Pilgerbegleiterin Brigitte Kerber
Unkosten 2,70 € für den Bus (Tagesticket)
 Bitte Stirnlampe mitnehmen. 
Termin Freitag, 18. Dezember 2015 
Treffpunkt St. Martin, vor der Carl Lampert Kapelle, 
 um 14.45 Uhr, Rückkehr um ca. 18.00 Uhr
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JAHRTAGSMESSEN
Donnerstag 3. Dezember — HASELSTAUDEN
19.00 Uhr für Gerhard Bobleter, Leonhard Hecht, Luzia Janisch, 
 Wolfgang Fink, Armin Herburger

Freitag, 4. Dezember — MARKT
19.00 Uhr   für Karl Wirthensohn, Alfred Geismayr, Ingeborg 
 Schwarz, Margaretha Kontschieder, Magareta Wolf, 
 Rosmarie Herburger, Anna Knöfler, Bartha Böhnel, 
 Alwin Huber, Maria Bösch, Anneliese Schertler, Alfred 
 Gretler, Brunhilde Rhomberg, Franz Karl Lässer, Walter 
 Kirchmair, Hedwig Diem, Josef Gunz, Johanna Schulz 

Samstag 5. Dezember — OBERDORF
18.00 Uhr für Anton Klocker, Hedwig Mathis, Irma Reitschuler 
 und Wolfram Füssl, 

Samstag, 5. Dezember – ROHRBACH
18.30 Uhr Johann Kolbitsch, Zita Bertsch, Maria Figo geb. 
 Pfeiffer, Elisabeth Dörler, Marianne Josefa Rüf, Andrea 
 Dobler geb. Kresser, Cäzilia Theresia Thanei geb. 
 Schöggl, Gerhardt Richard Alexander Lambauer, Erika 
 Hrastnik geb. Tischler, Walter Andreas Benedikt, Hans 
 Bögl, Wilhelmine Busch geb. Presoly, Reinhold Felder

Sonntag, 6. Dezember — WATZENEGG
8.00 Uhr  für Wolfgang Ölz und Herta Schmid

Sonntag, 6. Dezember — KEHLEGG
9.30 Uhr  für Anna Hofer, Wilfried Bitschnau

Donnerstag, 10. Dezember — SCHOREN
19.30 Uhr für Theresia Marinelli, Elfriede Meusburger, Wilhelm 
 Wiesinger, Olga Reitbrugger, Franz Karl Bohle, Eugenie 
 König

Freitag, 11. Dezember — HATLERDORF
19.30 Uhr   für Siegfried Mayer, Johann Wirth, Herbert Marxgut, 
 Alois Masal, Walter Beer 

und alle im Dezember vergangener Jahre verstorbenen 
Pfarrange hörigen

Samstag, 2. Jänner — OBERDORF
18.00 Uhr  für Agnes Reitschuler, Gertrude Fässler, Friedrich Kalb, 
 Walter Rümmele

Samstag, 2. Jänner 2016 – ROHRBACH
18.30 Uhr Gertrud Kohout, Helmut Josef Garzon, Alfred Franz 
 Kreil, Alfred Pattis, Eugen Walter Holzmüller, Friedrich 
 Georg Bereiter, Kurt Mages

Sonntag, 3. Jänner — WATZENEGG
8.00 Uhr  für Maria Mattner

Sonntag, 3. Jänner — KEHLEGG
9.30 Uhr  für Mareike Ammon, Herbert Spiegel

Donnerstag 7. Jänner — HASELSTAUDEN
19.00 Uhr für Heinz Wahlich, Silvia Marscheider, Jose Albrecht

Freitag, 8. Jänner — MARKT
19.00 Uhr  für Antonia Rusch, Martha Spiegel, Hildetraud 
 Bachmann, Regina Platzgummer, Marianne Pichler, 
 Maria Dallaserra, Maria Waibel, Elfriede Graf, Edeltrud
 Kaltschitz, Erna Mangeng, Frieda Elisabeth 
 Wohlgenannt, Paula Klocker, Alfons Hotz, Anton 
 Tschirf, Maria Ruepp, Magdalena Schmidinger, 
 Hermann Hyden, Hannelore Klotz, Maria Harring 

Freitag, 8. Jänner — HATLERDORF
19.30 Uhr   für Herbert Wolf, Maria Muxel, Roswitha Matt, Lore 
 Stauss, Edgar Müller, Clara Spiegel, Lore Anschlowar, 
 Julian Mäser, Heidemarie Jansenberger

Donnerstag, 14. Jänner — SCHOREN
19.30 Uhr für Irene Amann, Maria Thurnher, Reinelde Prantl, 
 Anna Klauser, Adolf Hajduk, Hans Winter, Katharina 
 Zlanabitnig, Maria Stockreiter, Elsa Fessler, Elisabeth 
 Feurstein, Juliana Wilhelmi, 

und alle im Jänner vergangener Jahre verstorbenen 
Pfarrange hörigen

MARKT
 15. 11. Greta Lecher, Fallenberggasse 4c
 22. 11. Oskar Leo Fink, Frühlingsstraße 9
  Theodor Fink, Frühlingsstraße 9
  Kilian Walenta-Alilovic, Stockach 12

HATLERDORF
 11. 10. Lena Fink, Niederbahn 2c
  Leopold Palli, Neugasse 14
 18. 10. Elisa Rhomberg, Zieglergasse 1b
 24. 10. Vanessa Wieser, Steingasse 6

SCHOREN
 18. 10. Ann-Kathrin Eberle, Beckenhag 14/c/3
 24. 10. Edoardo Dianu, Lustenau, Quellenstraße 15

HASELSTAUDEN
 11. 10. Jannik Latzelsberger, Lachenmahd 11/h
 8. 11. Luciano Bischof, Lachenmahd 5/a/10
OBERDORF
 24. 10. Sophie Wehinger, Oberfallenberg 10
 8. 11.  Niklas Tobias Ilmer, Hintere Achmühlerstraße 41/a
  Rosalie Wild, Lingenau, Steig 461/3

TAUFFEIERN
Sonntag, 6. Dezember 
14.00 Uhr Rohrbach
Sonntag, 13. Dezember
14.00 Uhr  Oberdorf, Schoren, Haselstauden
14.30 Uhr  Markt
Sonntag, 20. Dezember
14.30 Uhr Hatlerdorf
Sonntag, 3. Jänner 2016
14.00 Uhr Rohrbach
Sonntag, 10. Jänner
14.00 Uhr  Oberdorf, Schoren, Haselstauden
14.30 Uhr  Hatlerdorf
Sonntag, 17. Jänner
14.30 Uhr  Markt
Sonntag, 31. Jänner
14.30 Uhr  Hatlerdorf 

Abschied und
Erinnerung

HEIMBERUFEN 
WURDEN

Taufen und
Hochzeiten

GETAUFT 
WURDEN

MARKT
 2. 10. Mag. Alexander Kieslinger und 
  Carmen Abbrederis Kieslinger
 10. 10. Mag. Christian Herbst und 
  Dr. Marlene Happacher

GEHEIRATET 
HABEN

MARKT
 1. 10. Horst Luger (81), Eisengasse 10
 17. 10. Martha Sutter (81), Höchsterstr. 30a
 18. 10. Helmut Diem (80), Negrellistraße 16 
 23. 10. Erika Alma Schneider (48), Kehlermähder 17

HATLERDORF
 6. 10. Nikolaus Zachari (83), Pfarrer-Gierer-Weg 17 
 9. 10. Isidora Winsauer (85), Bürglegasse 13
 13. 10. Elfriede Spiegel (75), Bremenmahd 15
  Lieselotte Schweighofer (69), Götzis
 18. 10. Siegfried Albrich (71), Küferbachgasse 6
 19. 10. Rudolf Fäßler (75), Birngasse 5a
 27. 10. Lydia Bickel (89), Birkenwiese 56
 28. 10. Johanna Lecker (89), Bachmähdle 55

SCHOREN
 7. 10. Uwe Gehrking (75), Feldgraben 1
 14. 10. Anni Rünzler (95), Armin Diem Gasse 8
 18. 10. Herbert Natter (95), Am Floßgraben 12
 20. 10. Elsa Klinger (89), Heimgarten 8
 24. 10. Emma Neyer (96), Riedweiler 2
 29. 10. Emma Masal (86), Birkenwiese 13

HASELSTAUDEN
 10. 10. Edith Stutz (80), Gerbergasse 29
 11. 10. Alois Oberhuber (87), Lachenmahd 16
 15. 10. Johann Eidler (91), Lange Äcker 7
 22. 10. Josef Bösch (93), Staudenweg 20

ROHRBACH
 20. 10. Irma Niedermair geb. Scrinzi (87), Unterer Porst 1
 30. 10. Ingeborg Vogel geb. Lampert (73), Forachstraße 24
 3. 11. Waltrude Maria Bröll, geb. Kohler (83), Unterer Porst 10



16 17

Markt
St. Martin

EIN BLICK ZURÜCK…
MARTININACHT 2015

EINLADUNG FÜR KINDER UND FAMILIEN
ADVENT  UND WEIHNACHTEN 

… mal schauen

FAMILIENGOTTESDIENSTE
An den vier Sonntagen im Advent werden bei den 10.30 Uhr Gottes-
diensten Elemente speziell für die Kinder gestaltet. 
Am 1. Adventsonntag werden auch die Adventkränze gesegnet. 
Am 2. Adventsonntag kommt uns der Nikolaus besuchen.

ADVENTECKE IN DER KIRCHE
In der Adventecke in unserer Kirche gibt es jeden Sonntag etwas 
zum Entdecken und Mitnehmen. Lass dich überraschen — jeden 
Tag im Advent, immer wenn die Kirche offen ist.

ADVENTWORKSHOP FÜR KINDER
Am 19. Dezember von 14.00 bis 16.00 Uhr wird gebastelt, gebacken 
und gespielt.Materialbeitrag € 7,00
Anmeldung bis 9.Dezember bei
agnes.pichler@kath-kirche-dornbirn.at oder 0676 83 24 02 802

KRIPPENFEIER AM HEILIGEN ABEND
Zur Krippenfeier am 24. Dezember um 16.00 Uhr möchten wir die 
Familien ganz herzlich einladen. Die Jugendmusik der Dornbirner 
Stadtmusik gestaltet diese Feier mit.

… was es an Köstlichem gibt!

RORATEMESSEN
EINE ALTERNATIVE DER BESONDEREN ART
Nach wie vor sind die Roratemessen eine Alternative der besonde-
ren Art. Sie schützen noch vor dem Tageslärm, sie füllen und tragen 
Licht in die Welt. Es braucht lediglich den Kick des Aufstehens. Und 
aufgewärmt lässt sich der Tag doch sportlicher beginnen! Aufge-
wärmt bewegen sich die Gelenke leichter – auch beim Geben für 
irgendeinen Notleidenden. Und am Dienstag lockt ja auch das Früh-
stück im Pfarrzentrum …
Roratemessen am Dienstag, 6.00 Uhr:
1., 15. und 22. Dezember, anschließend Frühstück
Roratemessen am Samstag, 7.30 Uhr
5., 12. und 19. Dezember

FEIER DER KRANKENSALBUNG
Donnerstag, 3. Dezember, 14.30 Uhr Messfeier 
für ältere Pfarrangehörige mit Krankensalbung mit Pfr. Christian 
Stranz und Vikar Josef Schwab, anschließend Jause.

STERNSINGERAKTION 2016 
Am 3., 4. und 5. Januar ab 13.30 Uhr ziehen die Sternsinger wieder 
von Haus zu Haus. Sie starten im Gebiet östlich der Stadtstraße. 
Am dritten Tag können noch andere Gebiete dazu kommen. Außer-
dem wird am 6. Jänner ab 16.00 Uhr wieder eine Jugendgruppe 
unterwegs sein. Wir bitten um herzliche Aufnahme! 
Hast du Lust bei dieser Aktion mitzumachen? Dann melde dich 
bei mir (ab der 2. Klasse Volksschule). Außerdem werden auch heu-
er wieder Jugendliche und Erwachsene gesucht, die bereit sind, die 
Kinder zu begleiten. 
Kontakt: Agnes Pichler, 0676 83 24 02 802 oder 
agnes.pichler@kath-kirche-dornbirn.at 

KAPELLENFEST KEHLEN
Beim Patrozinium in der übervollen Kapelle feierten die „Kehler“ und 
deren FreundInnen  am 10. Oktober eine Messe, in der vor allem 
die Jugend das Sagen hatte. Ein begeisterter Kinderchor, ein junger 
Akkordeonspieler, Ministranten und viele junge Familien füllten die 
kleine Kapelle mit Leben. 
Anschließend begab sich die bunte Schar in den nahegelegenen 
„Winsauers Stadl“ und feierte mit Essen, Trinken, Singen und Plau-
dern.  Ein herzliches Dankeschön der Familie Winsauer.

AUF EINEN BLICK

SONNTAGABEND 19.00 UHR:
Messfeiern: 13., 25. und 27. 12., 10. und 24. 1.
Wortgottesfeiern: 6. und 20. 12., 3., 17. und 31. 1. Jugend

Sonntag, 6. Dezember 
10.30 Uhr  Messfeier mit dem Kirchenchor 

Dienstag, 8. Dezember — Maria Empfängnis
Start ins Jahr der Barmherzigkeit
8.00 Uhr  Messfeier
10.30 Uhr  Messfeier

Donnerstag, 24. Dezember — Heiliger Abend
16.00 Uhr  Krippenfeier
22.30 Uhr  Weihnachtsmette

Freitag, 25. Dezember — Hochfest der Geburt Jesu
8.00 Uhr  Messfeier
10.30 Uhr  Festmesse mit Chor und Orchester
 „Jubelmesse“ von Carl Maria von Weber

Samstag, 26. Dezember — Fest des Hl. Stefanus
10.30 Uhr  Messfeier

Donnerstag, 31. Dezember
18.00 Uhr  Dankmesse zum Jahresschluss

Freitag, 1. Januar
10.30 Uhr  Messfeier
18.00 Uhr  Wortgottesfeier für Frieden und Verständigung
 Wir laden ein Gäste mitzubringen zu dieser 
 mehrsprachigen Feier.

Mittwoch, 6. Januar — Fest der Erscheinung des Herrn
8.00 Uhr Messfeier
10.30 Uhr Messfeier, Gestaltung durch Kirchenchor und 
 Sternsinger

Samstag, 16. Januar
14.00 Uhr  Gottesdienst mit den Guggamusigen

Sonntag, 17. Januar
10.30 Uhr  Familienmesse, anschließend Pfarrcafe

KAPELLENMESSEN:
Donnerstag, 10. Dezember
19.00 Uhr  Messfeier in der Vorderachmühle und in Kehlen 

GEMÜTLICH IN DEN SONNTAG 
MIT DEM PFARRCAFE DER MINIS! 
Sonntag, den 20. Dezember 
nach der 8.00 Uhr Messe gemütliches Frühstück 
nach der 10.30 Uhr Messe: Nudelgerichte, Kaffee und Kuchen

Das Jugendteam gemeinsam mit den Minis freut sich auf euer 
Kommen. 
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Hatlerdorf
St. Leopold 

ADVENTFEIER FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN
Am 12. Dezember um 14.30 Uhr ladet die Mütterrunde herzlich zur 
Adventfeier ins Pfarrheim ein. Es singen und spielen für Sie und mit 
Ihnen das Trio Gahoka und der Geschichtenerzähler Reini Frenzel 
aus Feldkirch führt in die Vorweihnacht ein.

SCHNITZELESSEN IM PFARRHEIM
Am 1. Adventsonntag, dem 29. November findet von 10.00 Uhr bis 
14.30 Uhr unser traditionelles Schnitzelessen im Pfarrheim statt. 
Wir laden Sie alle herzlichst ein! Der Erlös kommt einem guten 
Zweck zugute. 

BALLNACHT IM HATLERDORF AM 29.1.1016
Liebe Leute! Nehmt euren Kalender zur Hand und markiert euch 
den 29.1.2016 ganz bunt, denn hiermit seid ihr eingeladen zur Ball-
nacht im Hatlerdorf! Es erwarten euch Lisis Küche, Programm vom 
Feinsten und das „Duo passione“ mit Franz und Gerd.

KRÖMLEMARKT
Am 5. Dezember findet der Krömlemarkt der Missionsrunde im 
Pfarrheim statt. Wir wären dankbar über viele selbstgebackene 
Krömle, die vom 30.11.-3.12. bei Fr. Paula Hilbe oder im Pfarrbüro 
abgegeben werden können. Den Erlös erhält Pfr. Christian für Ar-
gentinien und Sr. Marco in Natal.

SCHWANGERENSEGNUNG IM ADVENT
Am Sonntag, 13. Dezember laden wir alle schwangeren Frauen herz-
lich ein, alleine, mit Partner oder Familien in die Katharine Drexel 
Kapelle zu kommen und das ungeborene Kind und die Geburt ganz 
bewusst unter den Schutz und den Segen Gottes zu stellen.

STERNSINGERAKTION 2016
Vom 3. bis 6. Jänner sind die Sternsinger wieder unterwegs — 
mach mit! 
Anmeldung bei Sabrina Wachter T 0676 83240 7801 oder 
sabrina.wachter@kath-kirche-dornbirn.at.
Die erste Probe findet am Samstag, 5. Dezember um 9:00 Uhr im 
Pfarrheim Hatlerdorf statt, dort wird auch die Uhrzeit für die zweite 
Probe, am Montag, 14. Dezember ausgemacht. 

Im Fionschtor a Liocht,
daß d´Hoffnung nid vorloro goht.
Im Hearzo a Sehnsucht 
nach Friodo und Ruoh.
Voar a Tüor a Laterno,
daß ma zöü dior findt.

Mit diesem schönen Adventgedicht von Irma Fussenegger möch-
ten wir Ihnen eine lichtreiche, friedvolle und ruhige Adventszeit wün-
schen. 
Christian Stranz, Martina Lanser und Sabrina Wachter

HERBERGSUCHE IM ADVENT
Auch heuer wollen wir herzlich zur Herbergsuche im Advent einla-
den. Ein Marienbild wird jeweils einen Tag und eine Nacht bei einer 
Familie beherbergt, bevor es an die nächste Adresse weitergegeben 
wird. Mit Gebet, Gesang, Geschichten kann diese Herbergszeit ge-
staltet werden. Anregungen liegen dem Bild bei.
Wenn sich jemand an diese Tradition anschließen möchte oder 
selbst eine Initiative starten möchte, kann er sich im Pfarrbüro mel-
den.

NEUE HOMEPAGE
Mit Beginn des neuen Kirchenjahres im Advent wollen wir unsere 
Homepage erneuern. Wir nutzen die neuen Möglichkeiten der Web-
site von www.kath-kirche-dornbirn.at und vernetzen uns so stärker 
mit der Internetplattform der Diözese. Das bedeutet für uns eine 
große Erleichterung in der Bedienung und der Handhabung, da wir 
z. B. Termine nur mehr einmal bei uns eingeben müssen und sie 
erscheinen sowohl auf unserer, der diözesanen und der stadtwei-
ten Homepage. Ebenfalls steht der Service der Diözese jederzeit für 
uns bereit.

2016 – JUBILÄUMSJAHR 
DER PFARRE HATLERDORF ST. LEOPOLD
150 Jahre Pfarrkirche St. Leopold — 120 Jahre Pfarre Hatlerdorf
Vor 150 Jahren wurde die Kirche St. Leopold fertiggestellt und er-
hielt die Weihe. Am 14. November 1866 zog eine feierliche Prozes-
sion mit dem Allerheiligsten von der Kapelle beim Hatler Brunnen in 
die heutige Pfarrkirche. Vor 120 Jahren erfolgte dann die Erhebung 
der Hatler Pfarrexpositur zu einer eigenständigen Pfarre. 
Im Jahr 2016 finden aus diesem Anlass religiöse, historische und 
gesellschaftliche Veranstaltungen und Aktionen statt, um zurück-
zublicken, uns zu besinnen, gemeinsam zu feiern — als Pfarre ge-
meinsam auf dem Weg. 

RORATEMESSEN jeweils am  Donnerstag um 6.00 Uhr 
am 3., 10. und 17. 12. in der Pfarrkirche mit anschließendem 
Frühstück im Pfarrheim.

MEDITATIVER GOTTESDIENST MIT TAIZÉ MUSIK 
jeweils um 19.30 Uhr am 20. 12. und 17. 1. in der Pfarrkirche

BIBELTEILEN jeweils am Mittwoch um 20.00 Uhr 
am 2. und 16.12., sowie 20. 1. im Pfarrheim

ABENDLOB jeweils am Donnerstag um 20.15 Uhr
am 3. 12., 7. und 21. 1. im Altarraum der Kirche.

BIBELABEND MIT MAG. DORIS FUSSENEGGER 
jeweils am Montag um 19.00 Uhr 
am 14. 12. und 11. 1. im Pfarrheim 

MISSIONSGEBET jeweils am Freitag um 19.30 Uhr 
am 18. 12. und 15. 1. in der Katharine-Drexel Kapelle.

ROSENKRANZ um 19.30 Uhr am 22. und  29. 1. 2016

AUF EINEN BLICK

AM ERSTEN ADVENTSONNTAG WERDEN BEI ALLEN 
GOTTESDIENSTEN DIE ADVENTKRÄNZE GESEGNET

Freitag, 4. Dezember
19.30 Uhr  Herz Jesu Abendlob
Dienstag, 8. Dezember Maria Empfängnis
9.00 Uhr  Hl. Messe
Freitag, 11. Dezember
19.30 Uhr  Jahrtagsmesse – siehe S. 15
3. Adventsonntag – Bruder und Schwester in Not
9.00 Uhr  Hl. Messe mit dem Kirchenchor
19.30 Uhr  Wortgottesfeier, von der Jugend gestaltet
Donnerstag, 17. Dezember
19.00 Uhr  Bußgottesdienst
Donnerstag, 24. Dezember  Hl. Abend
16.00 Uhr  Kindermette
22.30 Uhr  Christmette mit dem Jugendchor
Freitag, 25. Dezember – Christtag
9.00 Uhr Festmesse, der Kirchenchor singt die Pastoral-
 messe von Karl Kempter
19.30 Uhr  Hl. Messe
Samstag, 26. Dezember – Hl. Stephanus
7.30 Uhr  Hl. Messe in der Kapelle Mühlebach
9.00 Uhr  Hl. Messe
19.30 Uhr  Vorabendmesse
Donnerstag, 31. Dezember
18.30 Uhr  Jahresschlussgottesdienst

Freitag, 1. Jänner – Hochfest der Gottesmutter Maria
9.00 Uhr  Hl. Messe
Dienstag, 5. Jänner
9.00 Uhr  Handwerkergottesdienst
Mittwoch, 6. Jänner
9.00 Uhr  Hl. Messe mit Kinderelement den Hl. Drei Königen
Freitag, 8. Jänner
19.30 Uhr  Jahrtagsmesse – siehe S. 15
Sonntag, 10. Jänner
19.30 Uhr  Wortgottesfeier mit Thomas Schroffenegger



20 21

Oberdorf 
St. Sebastian

ÜBERS MITTELMEER INS OBERDORF 
SIND WIR ASYL?
Unter diesem Titel veranstaltete das Kath. Bildungswerk Dornbirn 
Oberdorf in Zusammenarbeit mit der KAB am Dienstag, den 3.11. ei-
nen Vortrag über die Asylsituation in Österreich und speziell im Ober-
dorf. Als Referenten konnten wir Stefan Arlanch, der in der Caritas für 
das Flüchtlingswesen leitend tätig ist, und Leonhard Preiss, der das 
Haus Karim in der Bergstrasse leitet, begrüßen. 
Stefan Arlanch begann mit den Fakten „Woher und warum kommen 
die Asylwerber? Wie viele sind es?“ und leitete nachher über in das 
Regelwerk „Was bekommt ein Flüchtling? Wie und von wem werden 
sie betreut?“ Auch die Definition „Konventionsflüchtling“ und andere 
Fachausdrücke wurden von ihm erläutert. „Wie ist die Unterbringung 
und Beratung organisiert?“ 

Stefan Preiss ging dann eher darauf ein, wie es im Oberdorf aus-
schaut. Hier gibt es das Haus Karim mit 28 unbegleiteten minder-
jährigen Fremden und das Pfarrhaus mit einer 6-köpfigen syrischen 
Familie, die im Oberdorf untergebracht ist. Eine weitere Bereicherung 
des Abends war Manaf, aus dem Irak, der ebenfalls im Pfarrhaus lebt.
Im kleinen Kreis wurden nach dem offiziellen Teil noch weitere Fra-
gen gestellt und beantwortet. Wie auch die Vortragenden betonten, 
ist ein wichtiger Punkt, dass wir die Menschen in Wertschätzung bei 
uns aufnehmen und sie an unserer Gesellschaft teilhaben lassen. 
Dieser Abend mit den zahlreichen Besucher/innen und der positiven 
Stimmung hat gezeigt, dass mit guter Information viele Vorurteile ab-
gebaut werden können. Danke für diesen Abend. 
Reinold Diem.

CHRISTBAUMAKTION 
ZUGUNSTEN SEBASTIAN RUFT!
Wenn Sie bei Familie Kaufmann in Watzenegg einen Christbaum 
kaufen, kommen wieder 5,00 € pro Baum der Renovierung der 
Pfarrkirche zugute. Diese Christbäume aus eigener Aufzucht und 
frisch geschnitten gibt es nur im Ab-Hof-Verkauf ab 12. Dezember 
2015 bei Familie Kaufmann, Watzenegg 15.

Unsere edlen Pfarrweine (Grüner Veltliner, Riesling Selection, Rot-
wein Cuvée und Rosé) gibt es nach wie vor im Pfarramt zu den Bü-
rozeiten zu kaufen. 7,00 €/pro Flasche, davon sind 2,00 € für die 
Kirchenrenovierung.

SEBASTIAN RIEF AUCH ZUM MARTINI MARKT
Auf dem Martinimarkt wurden auch heuer wieder von der Herzlegrup-
pe Oberdorf selbstgefertigte Dekorationen und Liköre angeboten.

GÜTLE – KRÖMLEMARKT AM 13. DEZEMBER 2014
Am dritten Adventsonntag laden wir wieder zum Krömlemarkt 
ins Gütle ein. Wir bitten euch liebe Bäckerinnen und Bäcker, helft 
doch wieder fleißig mit – jede Sorte ist willkommen. Auskunft unter 
05572 35997. Am 13. Dezember, werden die «Krömle» von 10.00-
12.00 Uhr bei der Kirche verkauft. Allen einen gesegneten Advent 
und viel Freude beim Backen.
Agnes Wohlgenannt

EINLADUNG ZUM PATROZINIUM
Am Sonntag, 24. Jänner 2016 sind Sie um 9.30 Uhr zur Orches-
termesse, mitgestaltet vom Kirchenchor, herzlich eingeladen. An-
schließend haben Sie die Möglichkeit zum Mittagessen im Pfarrca-
fé im Pfarrsaal.
Am 25. Jänner ist um 8.30 Uhr Messfeier der Sebastiansbruder-
schaft, anschließend Jahreshauptversammlung im Pfarrsaal.
Am Nachmittag sind alle Mitglieder zum Ausflug eingeladen.

STERNSINGERAKTION – 20-C+M+B-16
Die Sternsinger sind im Oberdorf am Montag, den 4. und am Diens-
tag, den 5. Jänner 2016 unterwegs, im Gütle am 5. und in Watze-
negg und Kehlegg am 6. Jänner. Sie bitten um eine Spende für die 
Bildung von Kindern und Jugendlichen in Nordost-Indien.
Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene die den wichtigen Dienst 
als Sternsinger oder Begleitpersonen im Oberdorf unterstützen 
möchten, melden sich bitte bei Klaudia Villotti unter der Telefon-
nummer 05572/36145. Wir bitten um eine gute Aufnahme der 
Sternsinger und eine großzügige Spende.
Helga Rebenklauber

Wir laden herzlich ein zum Seniorentreff Oberdorf
»EINE FRÖHLICHE RUNDE FÜR LÜT MIT ZIT«

Wann  jeweils am Dienstag, von 14.30 -17.00 Uhr
Wo  Pfarrheim Sebastian, Dornbirn, Oberdorf
Unkostenbeitrag 4,50 € inklusive Jause.

PROGRAMM IM DEZEMBER
 1.12. Nikoausfeier
 8.12. entfällt wegen des Feiertags.
 15.12. Bei unserer Adventsfeier stimmen wir uns literarisch 
  und musikalisch auf Weihnachten ein.

PROGRAMM IM JÄNNER
 12.1. Musikalisch starten wir ins Neue Jahr.
 19.1. Wolfgang Pastor berichtet über die Pflege und Betreuung
  in Dornbirn.
 26.1. Jassnachmittag.

WIR WÜNSCHEN ALLEN UNSEREN BESUCHERN „GESEGNE-
TE WEIHNACHTEN UND EIN GESUNDES UND ZUFRIEDENES 
NEUES JAHR.“
Das Team des Seniorentreffs.

AUF EINEN BLICK

RORATE IM ADVENT alle mit anschließendem Frühstück 
PFARRKIRCHE: Mittwoch 2., 9. und 16. Dezember um 6.00 Uhr
WATZENEGG: Donnerstag 3. und 10. Dezember um 6.00 Uhr
KEHLEGG: Mittwoch 9. Dezember um 6.00 Uhr

Dienstag, 1. Dezember, 5. Jänner – OBERDORF
8.00 Uhr  Messfeier, von Frauen mitgestaltet, 
 anschließend Frühstück

Priesterdonnerstag, 3. Dezember – OBERDORF
19.00 Uhr  Messfeier 

Herz-Jesu-Freitag, 4. Dezember – OBERDORF
8.00 Uhr  Messfeier mit eucharistischem Segen
15.00 Uhr  Gebet in der Stunde der Barmherzigkeit

Dienstag, 8. Dezember – OBERDORF
9.30 Uhr  Feiertagsmesse zum Hochfest „Maria Emfängnis“
 keine Gottesdienste in den Sprengeln

Mittwoch, 9. Dezember, 13. Jänner - OBERDORF
20.00 Uhr  Bibelabend im Pfarramt

Samstag, 12. Dezember, 9. Jänner – OBERDORF
18.00 Uhr  Wortgottesfeier

Samstag, 12. Dezember – OBERFALLENBERG
19.30 Uhr  Messfeier zum Fest der Hl. Odilia

Sonntag, 13. Dezember, 10. Jänner – KEHLEGG
9.30 Uhr  Wortgottesfeier

Samstag, 19. Dezember, 30. Jänner– OBERDORF
18.00 Uhr  Vorabendmesse mit X-Fest der Jugend

Dienstag, 22. Dezember – GÜTLE
10.50 Uhr  vorweihnachtliche Messfeier für die VS

Mittwoch, 23. Dezember – OBERDORF
8.00 Uhr  vorweihnachtliche Messfeier für die VS

Sonntag, 24. Jänner – OBERDORF
9.30 Uhr Orchestermesse zum Patrozinium, 
 anschließend Sonntagscafé

Montag, 25. Jänner – OBERDORF
8.30 Uhr Bruderschaftsgottesdienst der Sebastians-
 bruderschaft

BEICHTGELEGENHEITEN:
Samstag 5.12., 19.12., 2.1., 16.1. jeweils 17.15 Uhr oder nach   
persönlicher Absprache bei: Pfarrvikar Paul Riedmann                  
möglich. T: 0676 832 408 228
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MACH DEIN HERZ BEREIT...
ES IST HÖCHSTE ZEIT!
JESUS KOMMT ZU DIR...
HEUTE - JETZT UND HIER!

Dieser Liedruf begleitet uns durch den Advent, und der Schein der 
Kerzen und seine Botschaft an uns - in dieser „stillen Zeit“ soll unser 
Herz erwärmen für SEIN KOMMEN!
Wir laden alle Familien zu den vier Adventgottesdiensten in un-
serer Pfarrkirche ganz herzlich ein. Öffnen wir unsere „Herzenstü-
re“  für Gott, der zu uns kommen möchte!
Siehe auch Seite 7 – High-Lights für Familie
Reinhard Himmer, Carmen Nachbaur

BRUNNENGESPRÄCHE
Eine offene Einladung – monatlich unverbindliche Treffen
Zur Ruhe kommen
Den Glauben ins Gespräch bringen
Beim Brunnen eines Gotteswortes verweilen
Neue Kraft und Lebensfreude schöpfen
Termin/Ort: Jeweils am 1. Donnerstag im Monat  
3. Dezember, 9.00—10.30 Uhr, Pfarrheim Schoren
Begleitung: Carmen Nachbaur
Kontakt: T 0676 83 24 08 101, carmennachbaur@aon.at

DER NEUE PFARRKIRCHENRAT STELLT SICH VOR
Im Mai d. J. hat der neu bestellte Pfarrkirchenrat seine Arbeit aufge-
nommen. Der Pfarrkirchenrat setzt sich wie folgt zusammen:
Stellvertretender Vorsitzender: Bertram Hepp
Schriftführerin: Heidi Achammer, BA
Gabi Messner, Gerda Metzler, Reinhard Weiss, 
Vorsitzender: Mag. Erich Baldauf
Organisationsleiterin: Dr. Katharina Weiß

Der Pfarrkirchenrat ist ein Entscheidungsgremium, das für alle wirt-
schaftlichen Belange der Pfarre, insbesondere Budget, Bauangele-
genheiten und Investitionen, zuständig ist.
„Wir nehmen die bevorstehende Herausforderung mit Freude an und 
sind uns der großen Verantwortung, die wir übernommen haben, 
durchaus bewusst.“ 
Eine große Aufgabe steht dem neuen Pfarrkirchenrat mit der Reno-
vierung des Kirchendaches, sowie mit der Sanierung der Außenfas-
sade der Kirche bereits bevor.
Ein herzliches Vergelt´s Gott möchten wir den ehemaligen Mitglie-
dern für ihren großen und langjährigen Einsatz aussprechen. Einen 
großes Danke auch an die Mitglieder unserer Pfarrgemeinde für ihre 
ideelle und finanzielle Unterstützung.
Für den PKR Heidi Achammer

RORATE – WIR LADEN HERZLICH EIN!
Termine: Dienstag 1. und 15. Dezember, jeweils um 6.00 Uhr in der 
Pfarrkirche. 
Ein  gemeinsames Frühstück lässt diese „Lichtstunde“ ausklingen...
Das Pfarrteam freut sich auf euch alle!.

HERBERGSUCHE – VON HAUS ZU  HAUS
DIE „HL. FAMILIE“ GEHT WIEDER AUF HERBERGSUCHE.
Am 3. Advent-Wochenende (14./15. Dez.) werden die Bilder mit den 
Gebetstext-Angeboten nach den Gottesdiensten ausgegeben. Wer 
teilnehmen möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro T 23344. 

DER NIKOLAUS KOMMT ZU UNS ...
Der Nikolaus mit seinem Helfer kommt auf Wunsch am 5. und 6. 
Dezember zu jeder Familie.  
Anmeldemöglichkeit für Eltern mit Kindern besteht ausschließ-
lich am Samstag, 28. November von 18.00—20.00 Uhr im Pfarr-
heim. Achtung, keine telefonische Anmeldung möglich!
Elmar Dür

STERNSINGEN 2016
Zwischen dem 2. und dem 6. Januar 2016 werden wieder viele Kin-
der und Jugendliche als Sternsinger im Schoren unterwegs sein! Sie 
setzen ein Zeichen für eine gerechtere Welt!
Mit ihren Spenden werden Projekte – heuer vor allem in Nor-
dost-Indien – unterstützt!
An welchem Tag die Sternsinger ihre Straße besuchen ist ab Weih-
nachten im Schaukasten der Kirche nachzulesen. 

Hast du Lust bei der Aktion dabei zu sein?
Dann komm am Samstag den 5. Dezember um 9.00 Uhr zum Stern-
singertreffen im Pfarrheim Schoren.

Außerdem werden auch heuer wieder Jugendliche und Erwachsene 
gesucht, die bereit sind, die Kinder zu begleiten. 
Kontakt: Pfarre Bruder Klaus, Martin Kalb (ZIVI), T 23344
oder pfarre.bruderklaus@utanet.at

Schoren
Bruder Klaus

AUF EINEN BLICK

Sonntag, 29. November - 1. Adventsonntag
9.30 Uhr  Familiengottesdienst
 "Mach dein Herz bereit ...!"
 mit Segnung der Adventkräze und Gestecke.
Mittwoch, 2. Dezember
19.30 Uhr  Bußgottesdienst
Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrvikar Paul Riedmann, 
 Kinderelement, Monatsopfer zugunsten 
 Pfarrzentrum NEU
Dienstag, 8. Dezember – Maria Empfängnis
9.30 Uhr  Gottesdienst mit dem Gastchor „Frohsinn“
Sonntag, 13. Dezember  - Bruder und Schwester in Not
9.30 Uhr  Gottesdienst, anschl. Pfarrcafe kein 
 Weltladenstand
Sonntag, 20. Dezember – 4. Advent
9.30 Uhr  Gottesdienst, Kinderelement
Mittwoch, 23. Dezember
11.00 Uhr  Schülergottesdienst aller Schulklassen
Donnerstag, 24. Dezember – Hl. Abend
17.00 Uhr  Krippenfeier
20.00 Uhr Christmette der Kroaten
23.00 Uhr  Christmette
Freitag, 25. Dezember - Christtag
9.30 Uhr  Festgottesdienst mit Kirchenchor
17.00 Uhr  Weihnachtsvesper
Samstag, 26. Dezember - Stefanstag
9.30 Uhr  Festgottesdienst
19.00 Uhr  keine Vorabendmesse
Sonntag, 27. Dezember – Fest d. Hl. Familie
9.30 Uhr  Festgottesdienst
Donnerstag, 31. Dezember
18.30 Uhr  Gottesdienst zum Jahresschluß
Freitag, 1. Jänner - Neujahr
9.30 Uhr  Gottesdienst zum Jahresbeginn
Sonntag, 3. Jänner
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrvikar Paul Riedmann, 
 Monatsopfer zugunsten Pfarrzentrum NEU
Mittwoch, 6. Jänner – Hl. Drei Könige
9.30 Uhr  Festgottesdienst mit den Sternsingern
Sonntag, 10. Jänner – Taufe des Herrn
9.30 Uhr  Gottesdienst, mit Kinderelement und der 
 Rhthmusgruppe JOY
Sonntag, 24. Jänner
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Franz Winsauer



24 25

FAMILIENGOTTESDIENSTE
Kommt und tragt mit uns gemeinsam Licht in den Advent, in die 
Dunkelheit und zu denen, die es brauchen. Werdet auch ihr zum 
Licht für jemanden, der im Dunkeln steht. Wir wollen in dieser be-
sonderen Zeit die Augen eurer Kinder zum Leuchten bringen und 
mit ihnen auf Schatzsuche gehen, denn vieles kann ein Schatz sein: 
ein besonderer Mensch, eine besondere Geschichte, das besondere 
Kind in der Krippe …
Lasst euch überraschen und uns gemeinsam auf die Suche ma-
chen! 
WANN:
29. November um 8.45 Uhr: 1. Advent
5. Dezember um 16.30 Uhr: Nikolausfeier
13. Dezember um 8.45 Uhr: 3. Advent
20. Dezember um 8.45 Uhr: 4. Advent
24. Dezember um 16.00 Uhr: Krippenfeier
10. Jännner um 8.45 Uhr: Tauferinnerung 
10. Jännner um 9.45 Uhr: Kindersegen und Kleinkindersegen 
für alle Kinder die letztes Jahr getauft worden sind “
Wir freuen uns auf euch!
Das Kinderliturgie-Team

RORATE LICHTTRÄGER
Am Beginn des Advents laden wir herzlich zu den Rorategottes-
diensten ein. Jeden Donnerstag um 6.00 Uhr. Auch heuer werden 
wieder verschiedene Gruppen unserer Pfarre mitgestalten. DANKE! 
Dieses Jahr sind wir zusätzlich eingeladen Licht in die Welt zu tra-
gen (Lichtbehälter sind bereitgestellt) und unseren Mitmenschen in 
der Pfarre zu bringen. Nach jeder Roratemesse gibt es anschlie-
ßend im Pfarrsaal ein gutes Frühstück. Wir freuen uns über jeden, 
der mit dabei ist!

BRAUCHTUM?!
Mehr als nur ein guter Brauch. Wenn wir den gesegneten Wein, das 
Dreikönigwasser/Salz in unserem Alltag gebrauchen, dann erinnert 
es uns an die Liebe Gottes zu jedem Menschen. Johannes-Wein-
segnung am 27. Dezember um 8.45 Uhr beim Sonntagsgottes-
dienst mit anschließendem Verkauf. Salz-und Wasserweihe beim 
Gottesdienst an Dreikönig um 8.45 Uhr. Anschließend an den Got-
tesdienst wird das Salz gegen eine Spende ausgegeben, Wasser 
kann in kleinen Flaschen mitgenommen werden. Die Pfarre Dorn-
birn-Haselstauden spendet den Reinerlös zugunsten der Flücht-
lingshilfe Dornbirn?. 

Kleinkindergottesdienst
TIM UND EIN BESONDERER STERN
Zum Kleinkindergottesdienst sind alle Kinder im Alter von 0—6 Jahren 
eingeladen. 6. Dezember 10.00 Uhr im Pfarrheim Haselstauden im 
kleinen Seminarraum.
Getauft oder ungetauft, gewaschen oder ungewaschen einfach jeder 
der Lust hat mit uns zu feiern und der Jesus und seine Freunde näher 
kennenlernen möchte!! PS: keine theologischen Vorkenntnisse erfor-
derlich. Dabei sein genügt. Wer sich persönlich einbringen will melde 
sich bei mir. alfons.meindl@wallfahrtskirche.at

S—TREFFPUNKT
Dienstag, 1. Dezember, 14.30 Uhr 
Nikolausfeier! Gratuliert wird den Geburtstagskindern vom Novem-
ber und Dezember.
Dienstag, 12. Jänner, 14.30 Uhr 
Hans Hammerer mit seiner Musik und Elmar Hilbe von der Rettung 
gestalten den Nachmittag gemeinsam. Wir lassen die Jubilare, die 
im Jänner und Februar geboren sind, hochleben.

STERNSINGEN 
WIR BAUEN EINE GERECHTE WELT! 
Weihnachtszeit ist Sternsingerzeit. 85.000 Sternsingerinnen und 
Sternsinger bringen Segenswünsche für das neue Jahr und bit-
ten um eine Spende für jene, denen ein Weihnachtsfest in Frieden, 
Wohlstand und Sicherheit verwehrt bleibt.

Unsere erste Sternsingerprobe findet am 9. Dezember um 16.30 
Uhr im Kirchenchorraum des Pfarrheimes statt.
Anmeldeformulare für Kinder ab 8 Jahren liegen in der Kirche beim 
Schriftenstand auf.
Die Sternsinger besuchen unsere Wohnungen täglich vom 3. bis 
6. Januar, jeweils nachmittags.
Genaueres entnehmen Sie bitte dem Schaukasten.
Auf der Kinder- & Jugendseite erfahrt ihr alles über das Projekt Drei-
königsaktion (Seite 4)
Rosmarie Lerch

KOMMUNIONSWEG 2015/16
Mit dem Elternabend und der Segensfeier haben 34 Familien den 
Weg zur Erstkommunion begonnen. Zusätzlich zum Religionsun-
terricht werden sich die Kinder zu den Tischrunden und zu Gottes-
dienstfeiern treffen. 
Wichtig ist mir, die Eltern zu ermutigen, ihr Kind auf dem Kommu-
nionweg zu begleiten. Mithilfe von sogenannten Familienblättern 
werden sie eingeladen, sich zu Hause um die Familienkerze zu ver-
sammeln, um ein Gebet zu sprechen und über die Kommunion zu 
reden. 
Am Weißensonntag, dem 3. April 2016 werden die Kinder zum ers-
ten Mal zum Tisch des Herrn geführt. Ich bitte die Gemeinde, sie im 
Gebet zu begleiten.
Gerold Reichart

ADVENTBASAR
Freitag, 27. November 2015, 
von 9.00 bis 16.00 Uhr, 
im Pfarrheim Haselstauden

Haselstauden
Maria Heimsuchung 

AUF EINEN BLICK

AN JEDEM ADVENTSONNTAG 
EIN KINDERELEMENT. 
Samstag, 5. Dezember, 16.30 Uhr  
Nikolausfeier, Abendmesse entfällt!
Sonntag, 6. Dezember, 10.00 Uhr  
Kleinkindergottesdienst, Seminarraum
Dienstag, 8. Dezember, 8.45 Uhr  
Maria Empfängnis, Kirchenchor
Samstag, 12. Dezember, 18.30 Uhr  
Vorabendmesse, Chor Los amol
Donnerstag, 7. Jänner, 19.00 Uhr  
Jahrtagsgottesdienst

Die Weihnachtsgottesdienste bis 6. Januar finden sie auf 
Seite 28/29

WORTGOTTESFEIERN
Dienstag, 1. Dezember, 8.30 Uhr  
Mitgestaltung 1. Kl Volksschule
Samstag, 2. Jänner, 18.30 Uhr Leitung Brigitte Klocker
Dienstag, 5. Jänner, 8.30 Uhr Leitung Alfons Meindl

RORATE JEWEILS MIT FRÜHSTÜCK
Donnerstag, 3. Dezember, 6.00 Uhr Gestaltung PGR
Donnerstag,  10. Dezember, 6.00 Uhr Gestaltung VMS
Freitag, 11. Dezember, 5.30 Uhr Winsau
Donnerstag, 17. Dezember, 6.00 Uhr  
Gestaltung Stadtkapelle Haselstauden
Freitag, 18. Dezember, 6.00 Uhr Heilgereuthe

BEICHTGELEGENHEIT 
Samstag, 12. Dezember, 17.30—18.00 Uhr

Stille Anbetung, Gebetstreffen und die Termine offenes Singen 
entnehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung.
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50 JAHRE KIRCHENCHOR
Am Sonntag, 18. Oktober feierte der Kirchenchor St. Christoph mit 
der Missa brevis in C, der sog. „Spatzenmesse“ in der gut besuchten 
Pfarrkirche seinen Geburtstag. Die Besucherinnen und Besucher 
konnte sich vom Lohn der zahlreichen zusätzlichen Proben über-
zeugen. Nach dem geistlich-seelischen Genuss war im Anschluss 
beim Schnitzelessen auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Das Küchenteam hat mit 40 kg Kartoffelsalat und über 400 Schnit-
zel für den großen Ansturm vorgesorgt.
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen 
haben.

„TAUET HIMMEL …“ — EINLADUNG ZUR RORATE
Verheißung und Sehnsucht, Warten und Vorfreude finden in den 
morgendlichen Gottesdiensten ihren Ausdruck. Bei jeder Roratem-
esse werden ein paar Kerzen entzündet. Die Gottesdienstbesuche-
rInnen sind eingeladen, ein Licht mit zu nehmen für  einen Men-
schen in der Nachbarschaft oder am Arbeitsplatz, der gerade ein 
wenig Licht brauchen kann.
JEWEILS AM MITTWOCH UM 6.00 UHR
2. Dezember mitgestaltet von der Spielmusik u. dem Chor der 
 VS Rohrbach
9. Dezember mitgestaltet vom Kirchenchor
16. Dezember mit Frühstück für alle BesucherInnen
23. Dezember Wortgottesfeier

DIE STERNSINGER KOMMEN
Da immer sich immer weniger Kinder und Jugendliche für diese Ak-
tion finden, werden wir am 2. und 3. Jänner 2016 nur ein Teilgebiet 
unserer Pfarre besuchen können. 
Wir werden zeitgerecht darüber informieren.
Das Pfarrteam

UMTRUNK ZU SILVESTER
Das Pfarrteam lädt die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen und die 
BesucherInnen nach dem Dankgottesdienst herzlich zu einem Glas 
Sekt oder Saft ins Foyer ein. 

Liebe Pfarrfamilie,
Was bringe ich heuer dem Kind in der Krippe als Geschenk mit? – 
Beinahe sieben Wochen vor Weihnachten ist Redaktionsschluss für 
diese Ausgabe. An einem ungewöhnlich milden Novembertag ver-

suche ich, eine Weihnachtsbotschaft zu schreiben und lasse mei-
nen Gedanken freien Lauf — Dieses Kind, es hat auch 2015 kaum 
einen Platz in der Herberge. Ich sehe es in den Augen der Roma, 
deren Zeltlager an der Ach geräumt wurde; die Bettlerin vor unse-
rer Kirchentüre trägt es unter ihrem Herzen; es fährt tausendfach 
übers Meer, es marschiert und schleppt sich über den Kontinent 
auf der Flucht vor Terror, Krieg und fehlenden Lebensgrundlagen. 
Dieses Kind spiegelt sich ebenso in den Augen von Menschen hier 
im Ländle, die sich vom Leben übergangen, überfordert fühlen, die 
durch die Entwicklungen verunsichert, verängstigt sind - Menschen, 
denen auch hier das Wasser bis zum Halse steht…
Ich sehe „das einjährige Kind“ Seelsorgeraum, - was ist doch schon 
gewachsen an Ideen, Projekten, Zusammenarbeit, Wohlwollen und 
gutem Willen! Ich nehme die Ängste wahr, die jede Veränderung be-
gleiten und den Schmerz über den Verlust von Liebgewonnenem, 
von geschätzten Menschen und Einrichtungen. Ich freue mich über 
gelungene Initiativen und Gruppen in unserer Pfarre, über ihre Selb-
ständigkeit und ihr Selbstbewusstsein, über Neues auf Stadtebene 
oder das gelungene Gemeinschaftswerk eines guten Einstands für 
die syrische Flüchtlingsfamilie im Ziehrerweg…
Vieles geht mir durch den Sinn, …viel Schönes, aber auch Manches, 
für das es keine schnelle Antwort oder Lösung gibt, …aber etwas 
drängt sich immer wieder hartnäckig in mein Bewusstsein: - „Fürch-
te dich nicht!“ — 365 mal findet sich dieser Zuspruch in der Bibel, 
für jeden Tag einmal!  „Fürchtet euch nicht!“,  so beginnt die Weih-
nachtsbotschaft der Engel an die Hirten bei Lukas, und: „Heute ist 
euch der Retter geboren“.  HEUTE beginnt das Reich Gottes, hier 
und heute bricht es an… Ja, das ist es! „Fürchte dich nicht, Ich bin 
da“, werde ich dem Kind in der Krippe ins Ohr flüstern, …das ist mein 
Geschenk! „So weit meine Hände und meine Kraft, meine Phantasie 
und meine Mittel reichen, so weit will  ich HEUTE für dich da sein“
Fürchte dich nicht, ich bin da! – dass Sie diesen  Zuspruch spüren 
und erfahren mögen,- an jedem Tag des neuen Jahres, für sich und 
in der Gemeinschaft Ihrer Familie, am Arbeitsplatz, in unserer Ge-
meinde, das wünsche ich Ihnen von Herzen.
Ulrike Amann

EINLADUNG ZUR KRIPPENFEIER
24. Dezember um 16.30 Uhr

KINDERELEMENTE IM ADVENT 
IN ST. CHRISTOPH ROHRBACH
Die vier Adventsonntage stehen unter dem Motto „Lichtboten“. Der 
Hl. Nikolaus, die Hl. Lucia und viele andere Menschen bringen durch 
ihr Wirken Licht und Freude in die Welt

Sonntag, 20. Dezember
10.30 Uhr  Familiengottesdienst, anschließend Pfarrhock
Donnerstag, 24. Dezember
16.30 Uhr  Krippenfeier
22.00 Uhr  Christmette
Freitag, 25. Dezember
10.30 Uhr  Messfeier Hochfest Geburt des Herrn
Samstag, 26. Dezember
10.30 Uhr  Messfeier 
Sonntag, 27. Dezember
10.30 Uhr  Messe mit Familien- und Kindersegnung
Donnerstag, 31. Dezember
18.30 Uhr  Jahresdankgottesdienst, anschl. Umtrunk im Foyer

Freitag, 01. Jänner 2016
10.30 Uhr  Messfeier Sendung der Sternsinger
Samstag, 2. Jänner 2016
18.30 Uhr Messe mit Jahresgedächtnis
Sonntag, 3. Jänner 2016
10.30 Uhr  Messfeier
Dienstag, 5. Jänner 2016
7.00 Uhr  Labyrinthmeditation Foyer
Mittwoch, 6. Jänner 2016
10.30 Uhr  Messe mit Sendung der Sternsinger
Samstag, 9. Jänner 2016
18.30 Uhr  Wortgottesdienstfeier
Sonntag, 10. Jänner 2016
10.30 Uhr  Messfeier
Montag, 11.Jänner 2016
20.00 Uhr  Bibelrunde
Samstag, 16. Jänner 2016
18.30 Uhr  Messfeier
Sonntag, 17. Jänner 2016
10.30 Uhr  Familiengottesdienst, anschl. Pfarrhock mit Suppe
Samstag, 23. Jänner 2016
18.30 Uhr  Wortgottesdienst
Sonntag, 24. Jänner 2016
10.30 Uhr  Messfeier
Montag, 25. Jänner 2016
20.00 Uhr  Bibelrunde
Donnerstag 28. Jänner 2016
16.30 Uhr  Kleinkinderfeier 
Samstag, 30. Jänner 2016
18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 31. Jänner 2016
10.30 Uhr  Messfeier

BEICHTGELEGENHEIT:
nach Anfrage im Pfarrbüro

AUF EINEN BLICK

Dienstag, 1. Dezember
7.00 Uhr  Labyrinthmeditation Foyer
Samstag, 5. Dezember
18.30 Uhr  Messe mit Jahresgedächtnis
Sonntag, 6. Dezember
10.30 Uhr  Messfeier mit Kinderelement
Dienstag, 8. Dezember Mariä Empfängnis
10.30 Uhr  Messfeier
19.30 Uhr  Versöhnungsfeier mit Agape
Samstag, 12. Dezember
18.30 Uhr  Wortgottesdienstfeier
Sonntag, 13. Dezember
10.30 Uhr  Messfeier mit Kinderelement, 
Montag, 14. Dezember
20.00 Uhr  Bibelrunde
Samstag, 19. Dezember
18.30 Uhr  Messfeier 

Rohrbach
St. Christoph

Herzliche Einladung zum Kirchenkonzert
Sonntag 13. Dezember 2015, 17 Uhr in St. Christoph

 Camille Saint-Saens, Georg Philipp Telemann 
 und Josef Haydn

 Projektchor Dornbirn Rohrbach und 
 Kirchenchor Lustenau Rheindorf 
 unter der Leitung von Michael Schwärzler

Wir hoffen, dass wir Sie mit 
unserem besonderen Programm 
erfreuen können. Anschließend 
sind  Sie herzlich zu einer Agape 
in das Pfarrzentrum eingeladen. 
Monika Rüf
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Gottesdienste zur Weihnachtszeit

Donnerstag, 24. Dezember HEILIGER ABEND
14.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst für Väter in Trennungssituation (Haselstauden)
15.30 Uhr Krippenfeier (Oberdorf)
16.00 Uhr Krippenfeier mitgestaltet Bläsern der Stadtkapelle Dornbirn (Haselstauden)
 Kindermette (Hatlerdorf)
 Krippenfeier (Markt)
16.30 Uhr Krippenfeier (Rohrbach, Kehlegg)
17.00 Uhr Waldweihnacht (Watzenegg)
 Krippenfeier (Schoren)
20.00 Uhr Christmette der Kroaten (Schoren)
21.30 Uhr Christmette (Ebnit)
22.00 Uhr Christmette mitgestaltet vom Kirchenchor und Bläsern des MVR (Rohrbach)
 Christmette mitgestaltet vom Kirchenchor und Bläsern der Stadtkapelle Dornbirn (Haselstauden)
22.30 Uhr  Christmette (Hatlerdorf)
 Christmette mitgestaltet vom Kirchenchor (Oberdorf)
 Christmette, ab 22.00 Uhr weihnachtliche Musik (Markt)
23.00 Uhr Christmette mitgestaltet Bläsergruppe der Stadtmusik Dornbirn (Kehlegg)
 Christmette (Gütle, Schoren)

Freitag 25. Dezember CHRISTTAG – HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
8.00 Uhr Festgottesdienst (Markt , Watzenegg)
8.45 Uhr Festgottesdient mitgestaltet vom Kirchenchor (Haselstauden)
9.00 Uhr Festgottesdienst mitgestaltet vom Kirchenchor (Hatlerdorf)
9.30 Uhr Festgottesdienst (Oberdorf, Kehlegg)
 Festgottesdienst mitgestaltet Kirchenchor (Schoren)
10.00 Uhr Festgottesdienst (Ebnit)
10.30 Uhr Festgottesdienst (Rohrbach)
 Feierliche Orchestermesse (Markt)
17.00 Uhr Weihnachtsvesper (Schoren)
19.30 Uhr Messfeier (Hatlerdorf)

Samstag 26. Dezember STEFANSTAG – FEST DES HEILIGEN STEFANUS
7.30 Uhr Messfeier (Kapelle Mühlebach)
8.45 Uhr Messfeier (Haselstauden)
9.00 Uhr Messfeier (Hatlerdorf)
9.30 Uhr Messfeier (Oberdorf, Schoren)
10.00 Uhr Messfeier (Ebnit)
10.30 Uhr Messfeier mitgestaltet vom Stephanuskreis (Rohrbach)
 Messfeier (Markt)
18.30 Uhr  Vorabendmesse (Hatlerdorf)

Sonntag 27. Dezember FEST DER HEILIGEN FAMILIE
8.00 Uhr Messfeier (Markt)
8.45 Uhr Messfeier mitgestaltet von Ansable Renate Jenni (Haselstauden)
9.00 Uhr Messfeier (Hatlerdorf)
9.30 Uhr Messfeier, im Oberdorf mitgestaltet von "voiced in faith" (Oberdorf, Schoren)
10.00 Uhr Messfeier (Ebnit)
10.30 Uhr Messfeier (Markt)
 Messfeier anschließend Kindersegnung (Rohrbach)
19.00 Uhr Messfeier (Markt)
19.30 Uhr Messfeier (Hatlerdorf)

Do 31. Dezember SILVESTER
17.00Uhr Dankgottesdienst zum Jahresschluss (Haselstauden)
18.00 Uhr Dankgottesdienst zum Jahresschluss (Markt, Oberdorf), Watzenegg, Schoren)
18.30 Uhr Dankgottesdienst zum Jahresschluss anschließend Sektempfang 
 für alle ehrenamtlich Tätigen (Rohrbach)
 Dankgottesdienst zum Jahresschluss (Hatlerdorf)

Freitag 1. Jänner  NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
8.45 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn (Haselstauden)
9.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn (Hatlerdorf)
9.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn (Oberdorf, Schoren)
10.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn (Ebnit)
10.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn (Markt) 
 Gottesdienst zum Jahresbeginn mit Sendung der Sternsinger (Rohrbach)
18.00 Uhr Wortgottesfeier für Frieden und Verständigung
 Wir bitten, zu dieser mehrsprachigen Feier auch Gäste mitzubringen.
 Gestaltung: Pfr. Christian Stranz (Markt)

Samstag 2. Jänner
Gottesdienste zu den üblichen Gottesdienstzeiten

Sonntag 3. Jänner
Gottesdienste zu den üblichen Gottesdienstzeiten

Dienstag 5. Jänner
9.00 Uhr Handwerkergottesdienst mitgestaltet vom Kirchenchor (Hatlerdorf)

Mittwoch 6. Jänner ERSCHEINUNG DES HERREN – HEILIGE DREI KÖNIGE
8.00 Uhr Festgottesdienst (Markt)
 Festgottesdienst mitgestaltet von den Sternsingern (Watzenegg)
8.45 Uhr Festgottesdienst, Salz- und Wasserweihe und Besuch der Sternsinger (Haselstauden
9.00 Uhr Messfeier mit Kinderelement und den Hl. Drei Königen (Hatlerdorf)
9.30 Uhr Festgottesdienst mitgestaltet von den Sternsingern (Oberdorf, Kehlegg, Schoren)
10.00 Uhr Messfeier, Salz- und Wassersegnung (Ebnit)
10.30 Uhr Messfeier (Markt)
 Messfeier mitgestaltet von den Sternsingern (Rohrbach)
10.45 Uhr Festgottesdienst mitgestaltet von den Sternsingern (Gütle)
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Der klingende
Adventskalender

ISBN Nr. 978-3-901325-43-4
Erhältlich im Buchhandel und bei 
unartproduktion | Musik- und Buchverlag
Wallenmahd 23/C1/2.OG | Dornbirn
T 05572/23019 | E office@unartproduktion.at

FREUDE SCHENKEN

CD-Hörbuch für Kinder
mit 24 Adventgeschichten, 24 Weihnachtsliedern 

und 24 Bilder zum Ausmalen
www.der-klingende-adventskalender.at

Weltladen Dornbirn
Schulgasse 36
6850 Dornbirn
www.weltladen.at/dornbirn

Christkindlmarktfahrten
Stuttgart     €   45,00
28.11. / 02.12. / 05.12. / 08.12. / 12.12.15 
   

Stuttgart & Esslingen   €   45,00
28.11. / 05.12. / 12.12.15   
 

Kempten     €   30,00
04.12. / 09.12. / 12.12.15   

Ulm (optional mit IKEA)   €   36,00
28.11. / 02.12. / 05.12. / 08.12. / 12.12.15 

München     €   45,00
28.11. / 05.12. / 08.12. / 12.12.15  

Augsburg     €   44,00
02.12. / 05.12. / 08.12.15   

Colmar      €   46,00
28.11. / 08.12.15    

Ravensburg     €   30,00
04.12. / 11.12.15    

Mailand     €   51,00
05.12.15

Weihnachtsmarkt Konstanz  
28.11. / 08.12. / 11.12.15   €   36,00
(optional mit Insel Mainau)   €   45,00

Adventreisen
Elsass      € 156,00
28. - 29.11.15      
1x Übernachtung / Frühstück in gutem Hotel in 
Strasbourg,  
Weihnachtsmärkte Colmar & Strasbourg 
 

Nürnberg     € 149,00 
05. - 06.12.15      
Besichtigung einer Lebkuchenfabrik, Besuch des 
Nürnberger Weihnachtsmarktes,
1x Übernachtung / Frühstück in zentralem 4-Sterne 
Hotel in Nürnberg 

Traunsee      € 169,00 
12. - 13.12.15     
1x Übernachtung / Frühstück in schönem 4-Sterne 
Hotel am Traunsee,  
Abendessen im Hotel, Eintritt Schlösser Advent, 
Schiffshuttle mit dem Traunseeschiff 

Gut Aiderbichl     € 164,00 
12. - 13.12.15     
1x Übernachtung / Frühstück im 4-Sterne-Hotel in 
Salzburg, Eintritt und Führung  
Gut Aiderbichl, Weihnachtsmärkte Schloss Hell-
brunn und Salzburg 

NKG Reisen Greber

Kehlerstraße 61  |  A-6850 Dornbirn  |  T +43 5572 22030  |  F +43 5572 22030-8  |  nkg-reisen@nkg.at  |  www.nkg.at

Wunderschöne Christkindlmärkte 2015

KIRCHE IN DER STADT
Winkelgasse 3
Erich Baldauf (Moderator)
T 05522 3485 7802
erich.baldauf@kath-kirche-dornbirn.at
Katharina Weiss (Organisationsleiterin)
T 05522 3485 7803
katharina.weiss@kath-kirche-dornbirn.at
Rebecca Kempter (Sekretärin)
rebecca.kempter@kath-kirche-dornbirn.at
T 05522 3485 7804

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Winkelgasse 3
Stefanie Krüger 
T 0676 832 402 801
stefanie.krueger@kath-kirche-vorarlberg.at
Agnes Pichler
T 0676 832 402 802
agnes.pichler@kath-kirche-dornbirn.at
Sabrina Wachter
T 0676 832 407 801
sabrina.wachter@kath-kirche-dornbirn.at 

ST. MARTIN
Marktplatz 1 T 22 220 
pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at 
www.st-martin-dornbirn.at
Seelsorge: 
Nora Bösch (Pfarrkoordinatorin) 
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at
Christian Stranz SVD (Pfarrer) 
Josef Schwab (Vikar) 
Otto Feurstein (Vikar)
Pfarrbüro: 
Nelly Hollenstein

HATLERDORF
Mittelfeldstraße 3 T 22 513
pfarramt.hatlerdorf@utanet.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
Seelsorge:
Martina Lanser (Pfarrkoordinatorin) 
martina.lanser@gmx.at
Christian Stranz SVD (Pfarrer)
Pfarrbüro:
Emma Rosenzopf
Doris Rhomberg

OBERDORF 
Bergstraße 10 T 22 097
pfarramt@pfarre-oberdorf.at
www.pfarre-oberdorf.at

Seelsorge:
Helga Rebenklauber (Pfarrkoordinatorin) 
helga.rebenklauber@pfarre-oberdorf.at
Reinhard Himmer (Pfarrer) 
Paul Riedmann (Vikar) 
Reinhard Waibel (Diakon)
Pfarrbüro:
Elisabeth Ruepp

SCHOREN
Schorenquelle 5 T 23 344
pfarre.bruderklaus@utanet.at
www.pfarre-bruderklaus.at
Seelsorge:
Carmen Nachbaur (Pfarrkoordinatorin) 
carmennachbaur@aon.at
Reinhard Himmer (Pfarrer) 
Hans Peter Jäger (Diakon) 
Reinhard Waibel (Diakon)
Pfarrbüro:
Elisabeth Kalb

HASELSTAUDEN
Mitteldorfgasse 6 T 23 103
pfarramt.haselstauden@utanet.at
www.wallfahrtskirche.at
Seelsorge: 
Alfons Meindl (Pfarrkoordinator) 
alfons.meindl@wallfahrtskirche.at
Gerold Reichart (Pfarrer)
Pfarrbüro:
Carmen Ruepp

ROHRBACH 
Rohrbach 37 T 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at 
Seelsorge:
Ulrike Amann (Pfarrkoordinatorin) 
ulrike.amann@kath-kirche-dornbirn.at
Gerold Reichart (Pfarrer)
Hugo Fitz (Diakon)
Pfarrbüro:
Sabine Blum-Graziadei
sabine.blum-graziadei@kath-kirche-
dornbirn.at 

EBNIT
Kontakt: Pfarrbüro Haselstauden
pfarramt.ebnit@utanet.at
Seelsorge:
Hans Fink (Kaplan)
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Z um Weihnachtsfest wünschen wir,
dass die Lichtspur Jesu in den Herzen Wohnung nimmt!
Möge im Neuen Jahr jede und jeder
seine ganz persönliche Spur finden
und auch den Reichtum anderer Spuren erfahren!

Am Neujahrstag laden wir herzlich ein:
WORTGOTTESFEIER FÜR FRIEDEN UND VERSTÄNDIGUNG
St. Martin, 18.00 Uhr
Wir bitten, zu dieser mehrsprachigen Feier auch Gäste mitzubringen.
Gestaltung: Pfr. Christian Stranz


